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Gröningen (rdi) ● Acht Bewoh-
ner und zwei Mitarbeiter des 
Gröninger DRK-Wohnheimes 
„Kaktus“ haben eine sechstäti-
ge Urlaubsfahrt nach Hanstorf 
bei Bad Doberan unternommen 
und unter anderem diese bei-
den schönen Aufnahmen mit-
gebracht. Die sind entstanden, 
als die Gröninger die Ostseege-
gend erkundet haben. So waren 
sie beispielsweise am Strand 
von Warnemünde (großes Foto) 
und mit der Bäderbahn „Molli“ 
unterwegs (kleines Foto). „Zu-
dem haben die Urlauber eine 
Hafenrundfahrt unternom-
men, bei der die meisten zum 
ersten Mal die riesigen Kreuz-
fahrtschiff e, aber auch deren 
Produktionshallen und weitere 
Industrie des Rostocker Hafens 
gesehen haben“, teilt „Kaktus“-
Leiterin Kirsten Ueckermann 
mit. Auch ist in Bad Doberan 
ein Stadtbummel unternom-
men und der Rostocker Zoo be-
sucht worden. „Gut erholt und 
mit vielen Erinnerungen sind 
die Heimbewohner von ihrer 
Fahrt zurückgekommen, für 
die sie ein Jahr gespart hat-
ten“, so Kirsten Ueckermann.
  Fotos: Mandy Binde

„Kaktus“-Tour
von Gröningen
an die Ostsee

Wulferstedt ist der erste 
Ort, in dem die Ver-
bandsgemeinde West-
liche Börde ihr eigenes 
Hochgeschwindigkeits-
Glasfaser-Breitbandnetz 
verlegt. Damit wird noch 
im Herbst begonnen. Der 
nächste Ort wird Kloster 
Gröningen sein.

Von René Döring
Gröningen ● Anfang nächster 
Woche gehen die Bauarbeiten 
an der Kroppenstedter Bahn-
hofsstraße weiter. Denn wie 
Verbandsgemeindebürger-
meister Fabian Stankewitz 
auf Anfrage mitteilt, wird die 
mit dem Bau des Internet-
Glasfaser-Breitbandnetzes der 
Verbandsgemeinde Westliche 
Börde beauftrage Baufi rma 
am Montag beziehungsweise 
Dienstag beginnen, in dieser 
Straße die Leerrohre für die 
künftigen Glasfaserleitungen 
zu verlegen, so dass danach die 
eigentlichen Sanierungsarbei-
ten an dieser Straße fortgesetzt 
werden.

Das bedeutet aber auch, dass 
für die Bewohner dieser Stra-

ße sowie für die der benach-
barten Wilhelm-Firse-Straße 
nur noch wenig Zeit bleibt, ihr 
Interesse an einem solchen 
Glasfaser-Breitbandanschluss 
anzumelden. „Das ist in der 
Verwaltung der Verbandsge-
meinde sowohl über die Home-
page als auch telefonisch mög-
lich“, so Fabian Stankewitz.

Diese Möglichkeit sollten 
auch in Ausleben diejenigen 
Anlieger nutzen, die in dem 
Teil der Straße der Einheit woh-
nen, der derzeit saniert wird. 
Denn auch hier wird die Gele-
genheit genutzt, um im Zuge 
der Bauarbeiten Leerrohre für 
die künftigen Glasfaserleitun-
gen zu verlegen. Womit am 
8. Oktober begonnen wird.

Verbandsgemeinde nutzt
ausschließlich Glasfaser

Während in Kroppenstedt und 
Ausleben zunächst nur die der-
zeitigen Straßenbauarbeiten 
genutzt werden, um schonmal 
Leerrohre für das künftige ver-
bandsgemeindeeigene Hoch-
geschwindigkeits-Glasfaser-
Breitbandnetz zu verlegen, ist 
Wulferstedt wie geplant und 
in der Bürgerversammlung am 
9. August informiert, der ers-

te Ort, in dem noch in diesem 
Jahr begonnen wird, die Breit-
band-Glasfaserleitungen fl ä-
chendeckend zu verlegen und 
sie auch umgehend ans Netz 
zu bringen. So dass Anfang 
nächsten Jahres den ersten 
Wulferstedtern und bis Ende 
April auch allen anderen ein 
Glasfaser-Internetanschluss 
zur Verfügung steht, „der für 
heute und für die Zukunft ist“, 
sagt Fabian Stankewitz. Denn 
entgegen anderer Anbieter, hat 
sich die Verbandsgemeinde ge-
meinsam mit acht weiteren Ge-

meinden des Landkreises Börde 
entschieden, ihr Breitbandnetz 
ausschließlich mit Glasfaser, 
also der neuesten Technologie 
zu bauen, „die keine Grenzen 
kennt“, so Stankewitz.

13 Millionen Euro
Fördermittel vom Bund

Wofür die Verbandsgemeinde 
gut 13 Millionen Euro als För-
dermittel vom Bund bekom-
men hat und die restlichen 
etwa sieben Millionen Euro 
über Kredite fi nanziert.

„Das Ganze 
ist ein Projekt 
für unsere Bür-
ger und Firmen, 
die uns wieder-
um bei der Um-
setzung helfen 
können, indem 
sie unser Ange-
bot annehmen“, 
sagt Stankeweitz. 

Der zudem ankündigt, dass 
nach Wulferstedt der nächste 
Ort Kloster Gröningen ist, in 
dem das neue Breitbandnetz 
gebaut wird. „Und so kommen 
nach und nach sämtliche Orte 
der Verbandsgemeinde an 
die Reihe, so dass spätestens 
Ende 2020 den Einwohnern 
der Westlichen Börde ein fl ä-
chendeckendes hochmodernes 
Glasfaser-Breitbandnetz zur 
Verfügung steht“, sagt der Ver-
bandsgemeindebürgermeister. 

Weitere Informationen 
gibt es auf der Internet-

seite der Verbandsgemeinde: 
www.westlicheboerde.de. 
Zudem bietet Fabian Stankewitz 
an, ihm Fragen zu diesem Thema 
direkt per E-Mail (buergermeis-
ter@westlicheboerde.de) oder 
per Telefon (039403/ 911 31) zu 
stellen.

Die Verbandsgemeinde baut überall
Start für das eigene Glasfaser-Breitbandnetz erfolgt wie geplant in diesem Jahr in Wulferstedt
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Egeln (rdi) ● In der Zeit von Feb-
ruar bis November wird jeden 
ersten Sonntag im Monat auf 
der Wasserburg Egeln eine öf-
fentliche Burgführung ange-
boten. Sie beginnt jeweils um 
14 Uhr. „In diesem Jahr hatte 
Museumleiter Uwe Lachmuth 
auch einige thematische Füh-
rungen wie zum Beispiel zum  
Dreißigjährige Krieg, zu den 
Magdeburger Domherren oder 
auch zum Egelner Hexereipro-
zess angeboten und dazu auch 
das entsprechende Outfi t zur 
jeweiligen Zeit an“, heißt es in 
einer Presseinformation.

Am Sonntag, 7. Oktober, geht 
es nun schwerpunktmäßig 
in die Zeit vor 30 Jahren zu-
rück, als die Wasserburg Teil 
des „Volkseigenes Gut Mari-

enstuhl“ war. „Interessenten 
sollten sich gegen 13.50 Uhr im 
Torhaus einfi nden. Die Füh-
rung dauert etwa eine Stun-
de, ein anschließender Muse-
umsbesuch mit Begehung des 

32 Meter hohen Bergfriedes ist 
inklusive“, heißt es weiter.

Die aktuelle Sonderausstel-
lung in der kleinen Galerie des 
Museum zeigt Patchworkar-
beiten der Magdeburger Künst-
lerin Ulrike Grote. Auch der 
Maler und Grafi ker Klaus Gum-
pert hat von 15 bis 16 Uhr sein
Burgatelier geöff net. Dort be-
steht nicht nur die Möglichkeit, 
viele von ihm gemalte Bilder 
anzuschauen oder seine Mu-
sikinstrumenten Sammlung 
zu bewundern, sondern auch 
einen Termin zu vereinbaren, 
um sich selbst oder Familien-
angehörige malen zu lassen. 
Im historischen Café im Palas 
der Burg lässt sich der Besuch 
der Wasserburg Egeln kulina-
risch abrunden.

Rundgang führt zurück in die Volksgutzeit
Thematische Veranstaltung am 7. Oktober in der Wasserburg Egeln

Am 7. Oktober geht es während 
der Burgführung in die Zeit zu-
rück, in der die Wasserburg noch 
Teil des Volkseigenen Gutes Ma-
rienstuhl war. Foto: Wasserburg

Kroppenstedt (rdi) ● Alle
Erntegaben, die anlässlich des 
Kroppenstedter Erntedank-
Gottesdienstes gespendet wer-
den, gehen an das Cecilienstift 
Halberstadt. Und dabei speziell 
an das Haus „Dorothea“, in dem 
15 Kinder und Jugendliche mit 
Sinnes- und Mehrfach-Behin-
derungen betreut werden. Wie 
Beate Könnecke als Vorsitzen-
de des evangelischen Gemein-
dekirchenrates Kroppenstedt 
weiter mitteilt, werden die
Erntegaben für den Gottes-
dienst und damit für die Kinder 
und Jugendlichen im Cecili-
enstift am heutigen Freitag in 
der Kroppenstedter Martinikir-
che angenommen. Von 16 bis 
17  Uhr besteht die Möglich-
keit, sie dort abzugeben. Der 
Erntedank-Gottesdienst selbst 
fi ndet am Sonntag in der Mar-
tinikirche statt und beginnt 
um 10.30 Uhr.

Erntegaben
gehen an 
das Cecilienstift 

Neuwegersleben (rdi) ● Die Tele-
grafenstation in Neuwegers-
leben ist am Sonntag, 30. Sep-
tember, zum letzten Mal vor 
der Winterpause für Besucher 
von 14 bis 17 Uhr geöff net. Im 
Erdgeschoss des Gebäudes bie-
tet eine Ausstellung Wissens-
wertes zum Thema Optische 
Telegrafi e. Im Obergeschoss 
lädt der funktionstüchtige Si-
gnalmast zum Einstellen von 
Zeichen ein. Die wiederauf-
gebaute Station Nummer 18 
war einst Teil der Königlich-
Preußischen Telegrafenlinie 
Berlin-Koblenz, mit der über 
62 Stationen von 1833 bis 1852 
militärische Nachrichten 
durch Flügelstellungen am 
Mast von Station zu Station 
weitergeleitet worden sind. 

Telegrafenstation 
Sonntag geöff net

Die Telegrafenstation Neuwe-
gersleben ist am Sonntag geöff-
net. Foto: René Döring

Gröningen (rdi) ● Auf dem Ge-
lände einer Gröninger Firma 
für Umwelttechnik in der 
Nienhagener Straße ist in 
der Nacht zum Mittwoch ein 
Werkzeugcontainer aufgebro-
chen worden. Nach Polizeian-
gaben haben die unbekannten 
Täter mehrere Werkzeuge, 
beispielsweise ein Freischnei-
der sowie ein Schweißgerät 
gestohlen.

Einbrecher
stehlen Werkzeug
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Die Verbandsgemeinde Westliche Börde baut flächendeckend ein 
eigenes modernes Glasfaser-Breitbandnetz. Symbolbild: J. Woitas/dpa

Fabian 
Stankewitz

Ottleben (rdi) ● Im Kindergar-
ten „Schloss Trautenburg“ in 
Ottleben gibt es am Dienstag, 
9. Oktober, Kartoff elpuff er. 
Und die nicht nur für die 
Mädchen und Jungen der 
Einrichtung, sondern für 
jedermann. Von 12 Uhr an 
haben alle Puff erfreunde aus 
der Großgemeinde Ausleben 
die Möglichkeit, auf dem Kita-
Gelände frischgebackene Puf-
fer zu kaufen und auch dort 
zu essen. „Der Erlös kommt 
den Kindern der Einrichtung 
zugute“, wie Heidi Röper im 
Auftrag des Fördervereins der 
Kita mitteilt.

Kartoff elpuff er auf
Schloss Trautenburg
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